
AtÄjgßu»g«ll Zkitusg.

Töod und Ruhe,
Agenten für te» Beikauf von l elendem

ttzum, !pr,stch'rU»g»-Ägll>ttN, und Leih Bank
Ospee im Gebaute der Liften NaiioiXil Bant

?krs»n»n welch, liegende« E'genihxm zu kaufe!
wilnschen, ftnd achtungSooll ewgel den bet um
anzurufen »n» die Liste «uf un!Vr>> Büchern ii
Augenschein z« nehmen. U d P welch
Eigenlhum zu v.rkuusen «llnschcn fi ,den ,« z>
threm B«rehe>l. wenn ste »n» de» Beikaus dessel
den übergeben Unsere Berkauf«-L>ste umsaßt sol
gend» VeflhthSmer i

No 7K ?Ein zw.istickigeS bücksteineene, Wvhn
hau?, mit einer einstöckigen angebäuteo Küche-
Lot 20 bei lli'Fuß; g-ieqen auf der Südseit
der ÄZaknut Ära?, oberhalb Achten.

No. 77.?Ein prachtvolle» Hotel-Eigenibum
Lackleinernes Gasthaus, 40 bei 60-Züß ; mit 3!
Stuben; Sitllungen, 40 bei hl) Fuß; back
steinerne Scheuer, 45 bei K 6 Fuß, Schmiedschrp
Wagenschuppeii und andere Nebeoqetäudk. sammi
einer schöa<n Bauerei von KS Acker schö > gelebt«
in California, Richlind launschip, Eaunip
Wird billig und an leichten Bedingungen ver

kaust
No. 79 Tin auSg-zeichneies 2' stöckigei

backstelnerneS Wohnhau«, mi> einem ziveistöcklger
Angebäude, Sprisezimmer und Küche enthaltend
Lot AO bei 2!'> o Fuß. Belegen au- der NordseiN
der Walnut Stiaßc, zwischen der Achten u Neun-
ten. Preis billig.

No gl. ?Ein ausgezeichnetes zweistöckige«
backstelnerneS Wohnhaus 3V bei 32 Fuß. mit L
Acker Land, Schweizerscheuer, 43 bei HO Fuß
schön gelegen in Hoffmannsvill«. Lecha Eaunty.
Wird wohlfeil an leichten Bedingungen verkauft-

No 83 ?Siebzehn vortressliche» Bau,
laud, «ine Viertilmeilt nördlich vou KuhnSville,
Lecha Eauniy, ist in einem hohen Stande der Cul-
tur, und wird billig verlaust. Bedingungen liicht,

No, 86.?Ein zweistöckiges Frame Wohnhau«
Lot 2V bei 162 Fuß, mit einer 2 stockigen gräme
Wohnung aus dem hintcrn Ende, welche 530
Rente bringt?gelegen aus der Südseite d r Gor-
don Straße, zwischen der Fünften und Secht'N.

N». 37-»Hin 2-stockiges ba<jljiti>in«e» Wohn-
Haus. 32 bei 30 Fuß, Küche 14 bei 13 Fuß,
schön gelegen an der Nordwest-Ecke der Fünften
und Union <tra?. Wird wohlfeil und an leich-
ten Bedingungen verkauft.

No. W.-ÄW zweistöckiges FrämehauS ?Lot
113 Fuß an der Lawrence Straße, und ISO Fuß

in der Tief«, mit einem Frame Echo» und aller
»otnweadigen Maschinerie meinem Dreh(vrech-
sel) Etablissement, u einer 8 Pferdetrast Dampf-
maschine. Wtrd billig verkauft.

No. 39. ?Ein 2 stockiges backsteinerne» Wohn-
hau»?Lot 32 bet 230 Fuß, schön gelegen auf
der Südseite der Union Straße, zwischen der 3ten
und 9t,« Wird wohlfeil »ei kauft

No. SO?Ein zweistöckiges grämehauS?Lot
40 bei 230 Fuß. Schöne Lage auf der Südseite
»er Eh«v Straße. Wohlfeil.

9t ?Ein schönes neue» dreistöckiges back«

und Hamilton Stra?. Wird aus leichte Be-
dingungen wohlfeil verkauft

No. Ü2. ?Eine schöne Lot, 30 bet 166 Fuß.
im kttn Ward, an der Ridge Road. nahe an der
Allentaun Furnaee. Wohlfeil.

No. 2Z.?Sine zweistöckige Frame Wohnung
auf der Nordost Ecke der Sien u Union Straße.

No. 94 .»-Ein sehr schönes doppeltes Frame
hau»?Lot SO bet 240 Fuß. reizend« Lag« aus
der Südseite der Uitiv« lSteaßi zwischrn der Sten
und St«n. Sehr billig.

N». 9b< ?TM neue« zweistöckige« Frömehau«
auf der Oflseite de, FSnsten Stra?, zwischen
Walnnlund Union. Bestp den Isten Ott-ber
186S.

No. 96.?Acht Baustellen. SO Fuß Ytont u
190 In der Tiefe, schön gelegen aus der Ostfeite

der Neunten Straße, zwischen Liberty und Allen.

Srhr tillla.
No. 97 ?Eine ausgezeichnete Baueret von

Z 9 Acker: iL Acker vom beste« Hslz. steinerne«
WohnhaMi LS bei 3« Fuß. Schweizerfcheuir.
WagenschuppiL, eine Verschiedenheit von Obst-
lS»me».T f. « ,belegen in Salzburg launschip
Wird wohlfeil verkauft Bedingungen leicht.

No 98 ?Siebzehn vorzügliche Baustellen--
Lage sehr schön. Achtt und Union Straße. Wer
iien ans lchhte Bedingungen wohlfeil verkauft

No. ib.?Ein Stückiges backstelnmitS Wohn-
haus. mit' einir Waschküche, in guter Ordnung z
Lot 30 bei 230 Fuß. mit Obstbäumen und Trüu<

benstScken-Union Straße zwischen der 7tra unt
kten. Sehr billig.

Z-stöSige« backsteinernes Wohn-
haus mit ein« einstöckigen Främe KSche, Schiefer-
Dach. ln l6ök gebaut, in vortrefflicher Ordnung
schön gelegen 6Uf der Ostseile der 9tet>. Strüße.
zivischen Linden uad Turner. .

No 33 -Eine schöne Volte 3K Fuß in der Fronti
u >lO Fuß tief, geleg«a.ouf d« östlichen Seite dei
lOtin Straße, zwischen Tuovr vnd Ehew.

No- -t2-?Ein backsteinerne« Wohn-
hatis, mlt ejnew grämhaus im Hintergrund de!
Lotte, wclche» für 570 verlchnt werdell kann,
gen auf »er der Turner Straße, zwische,
der Z- »9. : m guter. Ordnung. Wird an eine»
Bargain Erlauft,ch> der Eigenthümer nach Wiste,
zu zichea wilnscht. . ..

No. ä?.?Sin 2 Wohn.
daus.tnguterOriming. Hauptgebäude2vbet32;

Küche 1Z bei. 14; sehr schön gelegen auf de,

Südseite der Walnuß Straße, zwischen der 3te«

No. KO.-zEine hcrrliche zweistöckigte backsteln-
»me prchat Wohnung, an de? Sten Straße, zwi-
schen der Merl» Straße und Mauch-Ehunk Ave-
nu». H-Gthqus 24 bei ZZ Fuß; Küche un>
Eßstuben.jiü hLI ZS Fuß. mit «wer doppelten
K»»ch, Drei »ist« Güte C«H«r»r, gräm Stall.
2S b«t SS Fuß. mit Z «cker vtr-

schlednhnt «»n Fruchtdiiumen ; in. guter Ord>

«u»«. Wtrd wohlfeil verkavft «nd »ie Beding-
Miftea?»d ieuvt.

«». 69?«in herrliche» zweistöckig»« backstet-
«n»es Wohnhaus^?- Haupthau» 1.7 bei 3V Fuß,
mt»et«rBrä» Küche «ea angebaut 8 bet IS,
«md >»ted wohjfetl »nkaasi. gelegen aus der «est.
«che» Lette Wr ste» Stwße, »wischen der Ehe»
«nd S»rd»»>

No. TS. Ein »«tstöcktgt,« backsteinerne«
mit et«er angebauten Fr«» KEche

gelegen an der Sten Straße zwischen der Eh«»

Wohnhaa». mll ein« MislZitigienSß-TtUbfMl
Küche ange»au<; Lotte ZV 'hei 230 Fuß; da«
ganze Haus taptM; gelegen alif her
Eelte her Walnuß-Straße. g»>schm der Bten un»
Stea. Wird billig verkauft.
T. H. Bood. E. D. Ruhe

1u«21.1553.

No. w. Dienstag, den Lösten Äugust» lBkB.

Sehet M, bevor Mspriaget^
Blauend daß «t« »nspruch sich skr All« pro

fitiich au»«e>s«n würde, w«ich« ihre Inter«h«ii z,
studire« und G«ld ,u so«»» »Saschea?dahei
rathe» »I, ih»«>, an, a» de«

Mammmth SSohir
'.XU'

E. S. Scheimer Co.,
Ro. S und 7 St.. Ja »tle«»aa«,

zu gehed und da ihre grändöse Eröffnung
von KrühjahrS- uitd Sommer, Käncy

Staple

Trocken - Waaren,
zu ktaminiren. Es werden daselbst gro?
BargainS, und Ertra JnducementS fort-
während den Damen um ihren Geschmack
zu befriedigen angeboten. Seid nicht
verlegen, die Güter sind den Zeiten «nt
Preißen angemessen, und sind wie sie nur,
Aoung und Alt, Aeich und Arm unt
Mittelmäßige von allen Classen, ver>
langt werden.

Das Dreßgüter Departement,
bestehend auö schwarze Seiden, brauner,
grüner, blauer, dräp, riSmark. purple,
gemeiner, sigurirter und Repp-Seiden.
Norwich PoplinS, Irische PoplinS,

Arensch PoplinS, Alpacca, Mohairs,
eine endlose Verschiedenheit von alle
den populären Schattirungen für An»
zögen, und alle Qualitäten und Prei-sen. Käncy gestreifte und plattirte

Dreßgüter in allen ihren verschiedenen
GranadineS, LawnS, Ging-

han»«, OrgandieS Französische
Woll DelainS Amerikanische Delains, u.
112 w., u. s. w.

Weiße Güter,
Als Eambricö, JackonettS, plattirte und

gestreifte Nansooks, Schweizer Muö-
lin bpilliant figurirte LawnS, BiS«

hopS, LawnS, u. s. w., u. f. w.

Trauer - Departement,
.

Schwarze Seide, BambazinS, Woll-De-
lainS, MohairS, Empreß Kamise Tuch,
OueenS-Tuch, CäpeS, BailS, u. s. w.

Leinene Güter,
Als Loom Tisch - Leinen, Birdeye Lei-

nen, Irisch Leinen, leinene Halstücher,
leinene Handtücher, Damast Tisch Lei«
nen, NapkinS, Doilie«, DamaSt-Hand«
Tücher, und u. s. w:
Marseille Guilt« und Lounterpane«,
alle preisen, Größen und (Qualitäten.

Einheimische und HauS - Furnisching
Güter:

Al« gebleichte und ungebleichte Mu«lin« und
Schieting« von Z 4, 4-4, S-4, S-4, 7-4,
84. S 4. 10 4. 114 ,u »2-4, licking«,
Thecks. Flannel«, Gingham«, Print« us. w.

CurtainS und LaceS von allen Benen-
nungen.

Gchedww! Gehawl»:
Englische, Französtsche und >««ika»ische Tchawl«

von sedee Verschiedenheu, s» «t« zugleich
»ine gr»ße Quantität »SN

Ladies Cloaking und Säcktvg in alle«
> verschiedenen Noveltien.

Gryereie» «ad Provißoie«
Ein No. t Makarel sehr «ohlfeil.

Da» fertige Bargeld und Lande«-Produkte«
werden i« «»«tausch für Güter angenommen.

Wir haben einen vollständige« Stock eröffnet
»»statt daß «ir Person« verleiten zu kaufe« wa<
a« Nahefien ist, »ersuchen «ir zu lernen, wa« dt«
Kunden wünschen und geben un« die äußerst
Mühe ihr« wünsche zu befriedigen?gleich« Auf
merksamkeit Allen z«igend.

Dienstwillige und gefällige SSle««aaaer finl
immer bei der Hand, um den Kunde» mit Prompt,

neß und Höflichkeit abzuwarten- Ja ste find I»
«er bereit und willig an ihrer Stell«.

Da wir unsere Güter für Bargeld »u de» al-
lernitdrigsten Preisen einkaufen, und da »ir mehi
Güter ai« irgend zwei aadere Stohr« in dies»
Eil, »erkaufe«?und da die« un« in den Stanl
seht schwer und direkt von den Manufaktur«
einzukaufen, so Ist die« ein großer Vortheil fS
unsere Kunden, inde« »ir sie selbst de« ganz«
Gewinn erndten lassen?und »ersteht sich daß «i>
daher welt wohlfeiler »erkaufe» können. Undsi
kann «an auch sich pcher auf die Qualität uns«
rir Gütcr »«lasse», inde« wir ganz unermüde
un« bestltben für die Interesse» unserer Kunde,

zu thu« »a« nur i» der w«lt «Sglich wi
flnd Ehrerbietigst

i s. G. Scheimer«. So.
Juli 21, «868

W. S-Joung, jr.,
Vnwd Eigeith»« Izeit

und Urkunden fchreiber.
Kaufbriefe, «»rtgage v»»d«, Note». T»»

trakte, und all« Arte» gefetzltch« Voka»u«tt »er-
de« »ett «ad richtig au«g«sStzr».

Er wird de« Kaufe« «ad Verkaufe» »«« La«>
und städtische« Eigenthum W irgend ewe« Staate
de« vermiethe» >»ad der lollekti,« der Viiethe
de« Bezahle« der Taxe« prompt, U«s»erksa«set
geschenkt »erde,, «ad liefere ich NXzüge a«« h«.
fitztitch» und Nachricht »der die Lage »o« Lanl
Warrant« Durch «utgedehat» Ccir'spond«n
«it La«d.»g,»l»a durch die vereinige« G««atn
bietet diese »gent« größere Bortheile so»»hl fit
Verkäufer al« Käufer, al« irgend ei.»e i« dies»!
Stadt. Für Unzeigen »ird «ichtZ berechnet.

Ofsice, i« zwelte« Sto?»» Gottfrt«!
Peter'« Hau«, (betaade g«ge«tb«r de» ?ourtho«s«
Ha«ikto« Stra?, Allenta« Pa.

Juli 23. I»

Der Wohlfeile
Milliner Stohr

In der Tttv ANentaun

Eine grändöse FrßhjahrS - Eröffnung
am Dienstag d«t? t7. März,

Mrs. Tilghwau W. Krämer,
" Macht den LäditS »oa

Allentaun und der um-

Hamilton St .
bezogen hat?allwo am 17. März tröffn«» ward,
«IN wund«rschSn«S

MMimov GtsbllifEMeWt,
und allwo dl« ««ist «ltganttsttn St?l«s von
Mlllintr'WaartN, als,

vonntt«,
Hüt««,

Bändtr,
Vtlvtt«,

Crap«s,
Blumrn.

. , Kopsdr«?n,
Vtll«, u. s. w.

so mit all» Arten von
i > Drek-Trimmings

rrhalten w«rd«n kSnn«n?und zwar an d«n all«r-
-nl«drlgst«n Prelsm.

S<« hat die Dltnst« d«r Mr«. Idl«r, von
Philadelphia, an«rkannt In j«ner Tity w«g«n Ihr«r
langtn Verbindung mit einem der m«lst modig-
sten Ttablisement« an der Ehesnut Stra?, als
eine Vorgängerin der ..gäschions" gestchert, und
lst daher völlig Überzeugt daß sie rollkommene Zu-
fried«nh«lt gtben kann?und di«s In allrn Hinsich-
ten.?lhr Ttabllsement enthält
, Das reichste und verschiedenartigste
> ' Assortement,
von Güter, schicklich für alle Gtschmack«, in stch
schli«ßend. das je dem Publikum dltser Cit? zum
Anschau oder zum Brrkauf angeboten wurde.

Sie ladet di« Damen «In Ihr« so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Styles zu examinlr«»,
wo st« sich dann bald s«lbst überz«ug«n wrrdrn,
wo der rechte Ort zum Kaufen Ist-und der Ist die
2te Thür« unterhalb dem ~American Hot«l" in
d«r Ost-Hamilton Stra?

«S-Vit spätesten ?Fäschions" sobald fle aus-
gefertigt stnd, werden stets von dem Hause »hal-
ten. mit welcher Mr«. Idler in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der Bonneto geschenkt.

Höchst und aufrichtig dankbar für bereit«
0.-.S.N» .«»ndlchaf» g, »m »In, knrtki,»»»
derselben, welch« fi« stch zu allen Zeltm durch gut«
Brhandlung. sSshionabl«, gute und schön« Güt«r
wid billig« Preise zu veldt«nen suchen wird.

Mrs. T. W. Krämer.
Märzl7.tBk3. nqbv

Dr.Updegraff's
Augen-und Ohren-Heilanstalt!

Diese« Instilulist vat, ngßerk» Saum?, ver
legl wordrn und steh! t's di« Aufnahm, von Pa
tieMen offen,

Nro. 539 Penn Straße. Reading Pa.
E» »erden daselbst all« »ugen-und Ohr«n Kran»,

htiten behaadell und all«
Operationen der Chirurgie überhaupt,

vorgenommen.

viese Anftalt ift milder >chö»stenSammlung chir
»rgischer Instrum«nie diest« Lande« »erseh-n unt
»«halb für jeden wuodarzllichen ?-ll eingerichlel.
Oer Nmft««». »a> ich eine Erfahrung r«u «ld,r 3(!

Zahren i» die medizivised«« Ppari« besitze, gea-ahr,
hi»r«ich«ndt Saranlie, die krilifchften chirurgi
scheu Operaliooen hier «binso gut, wi« in uns,.«»
grißereo LtSdlen rorgenomm.u ««rden können.
Patienten, welche au« der Z«rne komm««, finden hier
bivizeee« Bo.'.rd al« in Philadelphia und S?«m Jork,
während die gesund« Sog, un die reine SanUusl
»eil.btfftre Bequemlichkeit«» und Soriheil« gewckh-
r«».
. Btiudhtilin all«» ihr»n Z»r»«i, wird b«>
haqdell.

Weh« Aug-nin allen ihren Zoruie» a>«rd«o
geheilt.

Quer-Augen Klumpsll? und schief«
»lied«r w«rd«a g«r«d« g«macht.

D» «Oh r.?Zed« Z»rm voa Taubheit, aatlaus,

«« das Ohrsell zerstört ist, wird «in
so daß dir Palienl s» gut HSren ka»v, wi, j« zuvor.

Lunz«nHranth«i l«n.?Schrvlodsuchl.Zllih
ma, Bronchitis, Katarrh und Husten. Dies« Krank
Helten werden nach einen, ganz neuen Prinzip behan-
delt, indem di« Medizin mittelst »ine« Zlppara,» .»

die iu«g« gtbracht wir», s» daß dieselb« mit d?
Kranth«,« in unmületbare Beilihrung kömmt ?

iß «rstaunlich, in de« meisten AtUen die heiler d«,

Wirkung sogleich zu «rblicken.

nach einem neuen Prinzip behandelt! Befreiung vom
Sch merze ersotai in den meisten Fälle» fch»»' nach
Verlauf «iner Grunde. Es giebt nur wenig.
di«s«r Krankheit, welche sich nicht heilen laffni.

kllle andere chronisch« Krantbeil«» von j»deu>
Stzasailir werden in Beh«ntlnng genonmitn^

K r «b»(w«va beschrÄnti) kann lp wenig«n Fa
Schneiden «d«r Kichmer, kurirl w«rd«n.

P > l e s (dZmorrhoid«») in der schlimmsten Formwrrdep tritt geheilt.
Kemme Mieder s Nieren-Krankheiten '
EimvulLienen Htri-Krspkhtsi.
waßerfnchi, ' ' - Utecht«»,
vospepfi«. i HaolautschlSg«.
Schwache »ti«d«r, Kr»b«ariig« G.schwitr«.
SelHNkg sch«.ulst, St. Leii'« Tanz,
Vuswöchf-, Kallsucht und Ettin,
jlugevSlaar. Kopfgicht.
SerosM, Neuralgie,
NÄtkgrats Krsnkheiten, LSHumna,
Hasen Sippen, S?->ch«nsch«ulft,
Qner »ig«», Fra.«n-Krankheiten,

?owie äste andere» U«d«i «der Deformitäten »«»

«der Art werden i» Behandlung genommen.
KiinstlicheAuge» können ohne Eitmerz rin

gesetzt werden und sehen so »atllilich aa«, daß sie fast»er »n«»«k»nq entgeh«»,
j Sindalmsawir» »g. ?Durch diese» neue»
Prozeß lasse» sich 2lue», «»» Vögel sam«t ihrem
Fleische natilrtjch «rhaNe». »»d zwar binnen wenig»»
«in»«««. W-« weit b«ss» i>. ,l< wen» di« Hau» ab«
aezogen und ausgtßopst wird Di«ser Prozeß wi«t
Zerit gelehrt, die e« wünsche».

«tdi,i»ifch<« Familie» Blatt wird, s»
bald sich »I« nöchiq«« Berte « l-ss«n
veröffentlicht u»» Jen,»

. »i« «» «»fende»
frei zug«fa»»t »erd«»

Mo»«mb«r »!t 18S7 »«!-

Psd. «xtra Qualliät f,apzSst>ch«r Lei»
habe» bei I. v. Vi » s«

Taschenuhren, Juwelen
Alberne «nö platirte Waare»»,

Charles S. Massey

UMzz.
l. .

iil'-

Ost-Hamilton-Straße», Fegynttber de,
»«»tscht». r»f»r«irt«n Kirch», Hai s«ed»n v«» An»
P«rk »ad Phil»d«lphi» all tje litzie« S-rl-»«»hallt»

Goldene hren

(Nollb Zwwelem
h»> »r d«« grüßt» und bist« «fforiimtn», d«« g«f«w
d«» wird.

Uebergüldete und platirt« Juwelen

Silberne und platirte Waaren

Uhren
ei» größer«« Xfferliment alt irgend «in andere<

S»ablilst««nt. -1
MelodeonS.

Er ha» «ia prachtvolle» Assortiment von Prin'«'<
Vi>l»de«n<, drn b«»en ia der llv«l».

AccordeonS

Charles S. Massey,
0?«. LS. Oft-HamiNoii-Stra?. UlleOt-mn.

IRai!4. IBK7 ?nqll.

Die verbesserten Orients! und Base bren-
nende

Kohlen Oefen
und

P«rlsr«KWtmsee»,
Habe» empfangen 4 erste Elasse Premiinul bei

der Neu-Pork Staat«, und cmderer FalrS.
Also die große silberne Meda 11l

ll a, bei der Huvstellung dcS
American Instituts, gehal.

ten in der Sich »kw
Nork, 18Ü5.

Sie sind fortwährende Brenner, und eü
ist nur nothwendig ei« Keuer m einer
Jahre»»eit »u machen.

Tie sind vollständige Bentllatvren bon dem
- «partement, i

E» kann kein Bas auSdenselben entkom-
men.

T« kann ketn «inder oder Siag sein um diese!-
den zu »dstruttlren.

Da» Feuer bleibt Tagelang ohne Auf-
merksamkeit.

Dltlllniuwatioa ist wie dieelneS vffemn Fevers
Sie sind m htige He'her» «ad dennoch

herrlich fi mildes Wetter eingerichtet
Sie sind die meist ecouomischen unKFi».
. nScev. di« je gemacht worden sind.
Die FurnSce envckrntt eim untere und

eine obere Stube, ohne »usätz-
liches Brennmaterial."

?» sind v BrißM Oefen i»nd 3 GrSßen v«> den
Parlor FurnSce» l

Werde» -erfertlgt und verkauft für den Han-
del, durch

. » Perry nnd Eömp..
Oriental Oestn-Werten, Ro lIS Hudson

Straße, Aldany,

z» verkaufe« bei W
JameS H. Busch,

Alleinig« Agent für Caunch. !,
Allentaun, Januar uqt

Dev wshvfeiüe
Henry Bitting,

B«»r«ib» i«m«r noch sei» GtschSst nächst« THSr« j«

W» «r nun «i»e« »e»en Stock von Waaren. b«ft«i
h«»d au« «w«m g>Sn>«ad«n und völligen R«u«
Li«»« »on Hüten u»d stoppt», der i«!
»ol« de« «otte »fferirl wti'd«, äK HanVhal.
Die Kinder Fäncy Hüten nnd Kappen,

find «undeebar schSn.
Stock tit

ch ed^

«»»dschast »«<»«tk^
»»»irgend «wer Horm »der Kroße rrtv

»»» a<s Keflellanz und Nach

«erv«»
ptzU»»«t»hi» pr«il«n

VS-Si» »4IU« ilssortemoit »»wH,» UM»
Koffer», Bali»«»» Regenschirme». Spar,

»ierstöcke, u. s. w.,
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Sk «tay H«u»-rsly
A«wald und Rathgeber in den Besetzen,
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Prächtig Neues!
Sehet und Höret!

Die Adler MdilNjis-Mt!

Das Givstze
Kletdungs- Haus

Des" Le<Ha ThaSes!
Rho ads und Keim,

Zeig«» dem>.Piwlikii>u an daß si» neulich inil ein-
auder in Äescilschast getreten sind, i« der gort-
sktzuiitl dcS Kleider-Acschcistö, und zwar au

No. It, Ost.Hamilt -Straße,
Allentaun, Pa. ?Und allda

Hobe» sie soeben wieder ciiik» »eilen eleganten und
Stock vo» fertig.g«machten Kleidet- und Herren
AnSrüstuNgSgüter erhalten Sie haben unbestreit-
bar auf Haud. den dcsi auSgcwähltc» Stock von
fertig gemachten Kleider für

Frühjahrs-Anzüge,
weicher »och je Käufer angeboten wurde?«in-
schliejjeud alle die ncucslcu und vorgezogenen
StyieS. welche sie a» Preisten verlaufe», die aller
Competitiou trotz biete»!

Ihr Kunden Departement,
Für Herren, Jünglinge und Knaben ist neu-

lich wieder vervollständigt Wörde», u»d enthältcincii'sorgfüllig aiivgewählten Stock von
Auswärtigen und Einheimischen Güter
waiMtirt von den, besten Material zit fein.

»«s Er hat sich die Dienste von William
Gwtft, dc», berühmten Philadelphia Aub-
schueider uud unter ihm werden keine
andere aio

Vollkommene ?FLts"
verfertigt?ja öa gibt es
Alle Zlrtri» Röcke für Männer, Jüng-
linge und Knaben; alleArten Brustlap-

pen für Do.; Do., alle Arten
von Hosen für Do., die ?fit-

ten" wir angegoßen, und
werden nirgendswo so

wohlfeil verkauft als
an der Adler

Haue.
Za, lhr« Arbeiten werden warrantlrt vor-

züglicher j» sein, !>IV die irgend eines andern
HanseS,

Der größte und wohlftilste Stock
Unterhemden, Unterhose», GravatS und alle
Arten '"'b '

AuSrüstuugS Güter für die Valley
werde» in ihrem Etabliseinent gefunden

«S°A«rgcßet eS nicht anzurufen, eü ist der
Mühe werth vorzusprechen, und zu sehen, uud
zwar die . .

Neuen Stylrs an der Adler Halle,
»W»Haittt «v im Gedächtniß: Der Ort tft

«änlich Ost HauMyu Straße ii>Alle».

T. B. RhoadS, E.J.Keim.
März IS. uqdd

ConftMrt Eure Interesse«.
?Ein ?P.nny" erspart ist ein ?Penny"

verdient"
-

. Geld kann<rs»art werde», i
dadunl, daH man seine Bücher, Schreibmateria-
- . lieit, WaXd-Papier. » s w, an dem

wohlfeilen Stvhr von'" n -

Ro. Nl. West Hamilton Straße, »nterhatb der
Ltsii in <lll«ntau» r,n>>>?a»wo It>r immer einen
vollni l'ou Schulbücher, auswählte!>!i.
lcraris>l>c Eiassical Bücher siir Eollegien
und ÄlKdcmicn, Engli>-l»e uud Deutsche Bibeln,
Teslamcutc. Hyin»-B«cher. Son-
ntagc>sch»l.>Auchc> und Zratts, coivrirte Tagbüch-
er, B«iotznu»g»-Kartcn, Spiele, Taschenbücher,
Geldsäcke, Kämme, Bürsten, Älbumö, Pirturev,

Thro'uaö-, Photograph«,
S und Übersichten,

ein dolleß Affbrtelnetil S
Gvibfcdern, Biänlbüchcr von de» kseinste» Me-
»iora»d»»i bis zu dc»M»iltcu Tagebücher uud
Ledg,H. >tud «i-
-leS bav gewöhulich m ciiieln erste Classe Buch-
ßphr. gehalten wird -

W.l »d-Pa p i c r. '
Zkock

grbüMb MVI die PiAternS sind
die ißeift'schk>>?k» im wohlfeil
al? die wt.s.,n>!flk,>

sinh vüni'jlnPreisen zn versaufen, wel.
che eiir'ljwe-k machn' für dtele»iaen die jv

sansrn beim

Hrcß: und Klein-Berkauf,
c>»ji!> usc>! uud und übesj«igt zn sein,
daß »pil vvr<n,sci> aib irgeud

<Sin Ha-uS VerArti» Secha Sa«nty.
'NUsßcl-eMttvAunVti, »nd da» PnblMim über-
haupt sind cuigeiadl» anjurnfen und -

Unsere GiUrr anzvschauen.
Wir siily iluincr prnlt u»d willig unsern

ed 55 Lauf ablocht wird vdcr
nicht, und'wir sind' boÜPänd>g hberjei»gt, daßwenn ein Ml lcln lcln Mückhalleu des Kru-
fts» sein
Kommt «nd sehet «ns eh« Ihr

hingehet.
Beryefftt de» Ort niä>», Hamiitou !Sli»ße, un.

terhaib der Kten, nördliche Seite.
Hand Bücher werden get«ust und

vertiiust, a«H«r Schulbücher. -
s. Mo ß.

IlUiuar 21. ' nqdv

Der ilecha CauntZ Patriol.
Zalirganq 4?.

Phaon A. Semmel,
. Kutschenmacher in SägeröviUe, Lecha

Caunt».

. Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-
' seinen Freunden so wle dem geebeien Pub-

likum überhaupt anzuzeigen, laß »r ras.
Kutfchenmach.'i T.schäft,

, noch immer an seinem alten Stai lplape. in Sa
gersvillt, Ltcha Eaunty bitriibt. und zwar jitzt
großartiger als je? Er verferiigt Alle Arten von

. Carriagen, Sulties unv leichte Tvazicr-
, wägen, von allen Benennungen,

' ve,s'r,:>,it von teil al-

die roch in dieser
z Gegend dem Publikum vor Augen ka.r.en aus

Verlangen macht er dieselbe auch schwerer? gerade
nach dem Geschmack seiner Kunden.

Er ist stolz hier sagen zu kö-inen, daß er kein«
als von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter
im Eaunty angestellt hat, und daher spricht ec gut

fiir jeden Artikel der seine Werkstätte verläßt. Fer-
ner ist e« allbereitS bekannt daß er nur die aller-
besten Materialien aufarbeiten läßt ?von Kitt ist-
hier keine Rede? und in allen dem obengelagten
tp keine Prahleret und kein Humbug, wie sich je-
der selbst überzeugen kann, wenn er bei ihm an-
ruft und seine Arbeit besteht. ? Auch bemerkt er

. noch, daß er sein« Arbeiten

So wohlfeil und auch etwas wohlfeiler
ablaßen kann, als irgend ein ander.r Kutschen-
macher in diesem und den angränzenden Caunties.
?Es ist dies zwar viel gesagt, aber er ha> Ue-
sacht die« zu sagen? rreiche Ursachen, er einem
jeden sein« Kunden zwischen 4 Augen sagen will

' ?weil es doch auch die Nichtkunden nicht wißen
brauchen.
F l i ck-Arbeit, v.rsieht er auf die kürzeste An-

zeige und zu den billigsten Preisten.
Cr ist dankbar für genoßene Kundschqf-, und

bittet um eine Fortdauer derselben, welche u durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit unp nue gerin-

" gen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern ge-
denkt.

» Phaon A. Seinmet. -
> März 17. IBLB.

j An die Leidenden.
Ein neuer deuljchcr Xrzl Hai s.it »lichtn Togen

sein O.riatti«r im ?Ilmenea» l Ufg.schla^en
and perinanenl unier uns sich n.ede zulussen b.schles-

' sen. Er ist vellftandlg bereit, zu jed,r Siunt. de»
- Tage« «ine wunderbaren und künstlich.» Lp.rau»NlN

in der Medizin und Ehirurgi« Alk
n rtgllmLPigir Arjl und Wundarzt, welcher an einer

der besten Univer»ttren Deutscht.int« st idtrte und
2 sich durch sein« 3V jährige große Erfahrung.',, sqm

meltr, dielet er den Patrenien seine Di.nste an, mit
« Untersuchung, den Bescheid ertheilen wird, «d die

men. ' .
...

Ueber seinen Eharakrer, seine Zähig-
keit ete. kann er die besten Zeugnisse ausweise».

Er heilt mit Sicherheil alle «ugen- >»ie Öhrci.-
Krantheileu und seh, »Snfilichc Auge», ein s« daß
sie wie nalitrtiche Augen aussehen,?er turin ferner
Rheumalismuk. Lang,?». Hals , Herz-, Leber- und
Stieren Krankheiltn Kreb». iSeschwulst. Wasser'uch».

> DnSpepfie, schwartn Slaar. »ukwllchse, H ulau»-
- schlage. Aepfgichl (Neuralgie,) Sciosseln, Pil.e, si>-wie alle Uebel, dencn der menschliche KSrper ui.!er

Sin »«such zum r»k,erk«lie< nichl,. die grnsulla-
«i»n ift unevlgelttich und sür Behandlung berechne!
«r ein«» mSßigen Preit , ! '!,. .

Zeugniß von New-Jersey.
Wir, di« Unterzeichn»«», welche niit Dr.. <?e«rqe

W. Earioll, fr., genau befanat sind, ersjären ?in
Vergnüge«, daß derselbe ein l>«chl,«rziger Etirift und

; S«nil«man ist und daß wir ihn für einen Arzt lml?
t«n, welcher qichl Dts'zu lhun «de>-al,»jusilbren rer-
sprich», was er setb-r nicht als ollksabN'eir e,te.!il>l.
Wir empfehlen ihn mil Zreud« sowohl den

' wie dem Publikum llberh-r pl. Nl'?
' Zlugustus W. Eutler. E. V. Zrt.man,

. I. Searrng. Tbe». A.Van Ooren,
Jame» P. Sullioan. W.M. Smith »z. Pros,
Benllen u. King, G. G^een.

' Jsaae Bird. S. Z. Erane. D. D.
'

> Damen

> Mrs. M. A- G. Guldili.
, ist socbcii von Rcuyork zurück gctchrt, mit dem

» gröjzcstcii und nicist modigstcu Stock von Zriuuu^
> itig, welcher sc in Aiirnl.ui» zum Aerlauf augc-

böte» wurde?lii Verbindung mit den Lrimm»
liigS hat sie ein groyed vou

, HeovökirtS, welche sogleich in eine he-
. wünschte ffvim al'geändertwerde» kSii-
i nen, tj verschiedene Torken von Cc^fetö

' vorzüglicheZ.phur, Aarne.PapltPät^
' ternö, alle Arten von ?Nümpftn. Kid-
. und seidene Handschuhe, H>-...1'.-:

. Haarfonic iv<lch>'d.in H.M
d scint Zarl-t >H'ed.--r ,»?h'
' zwar w 31>w 1v Tog. uiej i,

so Geld zurück» > t>>l,!i,. , .
Mrs. ?i G. vßUjSin,,.^.

Ro. 4S».Dst .
»tMha

' Alleutautt, ~q.v
> . nl

Verlläufer ---u, M» '".

Zigarren ii>'d

OS-B«fter vloltabak so wie Kautabak immer
' auf Han^.

Stohr in Schm'her'S GebäiNt, Ecke der7^eN
> Stra? und de«

August Z7,ch«7. " . nql^

! An das Publikum L
> UitterzclchnrMr gibt «nchricki«,

rr d a»K S r »r r-G e fch ä st. noch immer ni»S
zwar In der Jackson-Stmfte in AMntaun. feil-

> seht ?Sein ««schift ist besonders ' '
> Seiden, Wolle, Schawl»/Kleider, ?c.,

schw a r zzu wird schnei. PK»»».
- lich und billig dksorgt ?Er billct um qeneigt.n

i Z>ch>r»ch
Timothy Ntidntr.

.

- AwhzA

De-- Patriot Druckerei
»«»»«. " »«»
Gc,ch.!ft>

l Fr>:chtdri«fr HäiiddNl« inH
-' i 'mphlct»vc>»?lrr, u?c>

T. V. Nbsod«, «»»
Alr<»ia«7 Ctwiiy,Pen»'».

./rgUadrs. Triff,j,'»,
D u (» 8.

>j
- Hüter.

»ch diu Ullil>j>errlt«ltc von

in d"m' "Nd ncwiliischtc» Güter

> sin die leH^elkju
- riii vollständig ?

Franzojischt» und ?lni>>ikanische Bonnett,
! Hatö, Fraineö, /rnnzösisch» B/ir-

.! ?' 'sf'l! <accs ll
.Zuter, Ruches, «eidetf,

!o >v» imt> M«kk> HM alle ddnßen
l ncncstcii PültcruS,

<l" Arsten Weisen.
Vcsoiidc, c «iiMrlluuilcitivird

"le r Vo >, netSgcichcult, cm vollstäiidigcr >Ztock in jebci» Styl«
! und Prciö inid ,Verden auf die kürzeste «»«Igt
> verfertigt. '

l Wcijjc Güter,
Slrüiupfc und Handschuhe,

DrcßtriiiWtM?
Hvr>p-Skiltö.'Ec'»sUS,

Haldlü.Srr u» Lollars,
und kinj- Alleb waS i» eine» »sie Gusse Trim-
mn,., inid Nolioii-Ttohr gehört Gleichfalls

H ü! K v- MV b> e i6.
volfks.ker Verschicdciihclf, iutina itiif'«alA?ind
Ulis vcrfcrügs, älv Perücken. Halb«
Perücken. zu iincicwöhiillch billigen
Preisen,

> I?l "UM an Kilß Hr^vcltan^S-Pr«iscil^
> Chrkrvietigst ' >

...
.S-V,.Kpr«p,

> April 7, l glitt. n-,-, >,qbt>

so Bauer»
, und Tcuiriiigni die im Besitze von Gärten sindden libcr.iietktHtbrniich

Knochm-TtquV»"'l^^','

!
! voll eftm Meilffe dco " '

> schkorn, RoggM.MKvK-
u. f. w.?Ät>s Garten

.> M

Trauben, > - '

> W< ftck>.'rn und Vnchwaizrn,
' iin'-HtsoAre« -hellte >^r^
. tkiimii nicht zu hoch gcprciscu werde». -

' . Wktchc de,,HWP^W?ett.
> wnls ssclvißllch alö eine ualUrUchc Thatsache, den

> Bauer bcreichcr».
«er Zuivttkaufrn .>»! der z orVoV>B«ßtÜke.

in Allcnlann?Einzig dcr WaluitK-Stra?

M'vße BargaM?^
MSWuuMter VodttgjWMA.
Durch Privat Handel zu verkaufe»!

Ei« MlcgkdlM dk-fich
! eröffnet.

.:«l«i.Maii^.,»v.teuli>»klchtNeu«ä
als Bauholzhäiids,r t» »er Ltty v»n Allmta«,

SWtMMkLL^VS
Privat H.'nVes i» btftch»

.unik. »ka»6
Uli zusi in d.r an >ex Hamilton

Cs i i dico gkwünschi/s GrUNd sehr fch«»
NcttW'!.«l!»>o '»tt. ?o,tni so IXM.MWM,
keine U.-'M'te b»l Rrg-Nwitttr w den Kellen,

einem dir H.upi von Allentaua

chküi E«»en«-'iim dieftm 5-vmmer, »ch <! »-schiW.
w.-rnn !>-,fkiU"

"

de»! alten ta»ov?«tz,'vs»Ä > äit

Mofcr^Apoib^r«
k Einklisement

F evt««t
I,!. NISM?

Ui'tt »c^ck'üt!
die-' an » Me..!, ?.'Z.
'Apoiluf. und Hk» s W »>>.»c»»-iMGk.

1,1,1

v"ic,'! ha:, und ''WsßsWK.^lilWiö-
» -IMc r
und ke,.'.te

wie de, wuie t't
hanpl na^

Dankdar ,ur ,c!l
Kundschaft, hcff- c. MM Ao-«d«»»r d»Mn,
?und südll MHU«»'sprechen, nur wvhlzH>Hkp.M >h« «ledf»
gehen. )?i,»oiivü

MOU
klio I'atriot


